
Varietäten der Scliwarzam sel und der W aldschnepfe.

Von Grebel, Notar in Coblenz.

(Briefliche Mittheilung.)

Folgende zoologische Merkwürdigkeiten eignen sich viel
leicht, diesen Blättern mitgetheilt zu werden:

Der Tischler Ros e n  zu Ehrenbreitstein fand im Mai v. J. 
in dem Neste einer Schwarzamsel (turdus merula) ein ver
dorbenes Ei und zwei durchaus schneeweise Amseln mit ro- 
then Augen, hellgelben Schnäbeln und fleischfarbigen Beinen. 
Dieselben sind dermalen ganz befiedert, munter und von ge
wöhnlicher Grösse. Beide sind Männchen und zwitschern 
schon.

Ich selbst besitze seit längeren Jahren eine ausgestopfte 
Waldschnepfe von strohgelber Farbe. Sie wurde auf dem 
Hundsrücken geschossen.
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